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Sozial – Ökologisch – Gemeinwohl orientiert – genossenschaftlich organisiert –  

Können sie sich vorstellen so zu wohnen und zu leben?  

 

F r a g e b o g e n  
 
für Menschen, die an einem gemeinschaftlichen Wohnprojekt in Weil der Stadt interessiert sind.  
 
Der Fragebogen kann Ihnen helfen, ihre eigenen Wünsche und Vorstellungen zu entdecken.  

Uns vom Verein „Gemeinschaftliches Wohnen in Weil der Stadt“ hilft ihre Rückmeldung die 

Interessen zu bündeln, und vor allem auch eine Vorstellung zu bekommen, von welchen 

Größenordnungen wir aus gehen dürfen. 

 

 
  Ich bin Mitglied/Fördermitglied. 

 Ich lese mit Interesse den Newsletter, habe aber nicht vor im geplanten Projekt zu wohnen. 

 Ich fülle den Fragebogen gerne aus, weil ich mir nach wie vor gut vorstellen kann im Projekt 

einzuziehen.  

 Ich möchte mich in der Planungsphase ab Festlegung auf ein Grundstücks einbringen. 

 Ich möchte den Verein mit meinem Wissen unterstützen z.B. Architektur, Energiekonzepte, 

Ökologie, Finanzen, Organisation von Veranstaltungen oder anderes.    

 Ich möchte mich jetzt aktiv in der Entwicklungsphase einbringen,  

       bitte nehmen Sie Kontakt mit mir auf 

 
Bitte nehmen sie meine/unsere Kontaktdaten in die Liste der ernsthaft Interessierten auf.  
Ihre persönlichen Daten werden ausschließlich für den Vereinszweck gespeichert.  
 
 Name  _________________________________________________________________ 
 
 Straße  _________________________________________________________________ 
 
 Wohnort  _________________________________________________________________ 
 
 Telefon  _________________________________________________________________ 
 
 E-Mail  _________________________________________________________________ 
 
 Zum Haushalt gehören _____ Erwachsene, ____  Kinder ____ Haustiere  _____ 
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1. Meine Motive für gemeinschaftliches Wohnen 

 

• mit meinen persönlichen Freund*innen zusammenwohnen 
  Sehr wichtig  weniger wichtig  nicht wichtig 
 

• meinen Bekanntenkreis erweitern, Geselligkeit etc. 
  Sehr wichtig   weniger wichtig  nicht wichtig 
 

• geistig-kultureller Austausch  
  Sehr wichtig  weniger wichtig  nicht wichtig 
 

• Gegenseitige Unterstützung im Alltag  
 Sehr wichtig  weniger wichtig  nicht wichtig 
 

• Kinderfreundliche Mitbewohner und Umfeld 
  Sehr wichtig   weniger wichtig  nicht wichtig 
 

• gegenseitige Hilfe bei Krankheit  
  Sehr wichtig  weniger wichtig  nicht wichtig 
 

• meine neue Umgebung mitgestalten 
 Sehr wichtig  weniger wichtig  nicht wichtig 
 

• durch das Teilen von Räumen, Gegenständen kostengünstig, nachhaltiger leben 
 Sehr wichtig  weniger wichtig  nicht wichtig 
 

• in jeder Lebensphase etwas Sinnvolles mit anderen tun können 
  Sehr wichtig  weniger wichtig  nicht wichtig 
 

• Lebens- und Lerngemeinschaft sein 
  Sehr wichtig  weniger wichtig  nicht wichtig 

 
Meine ergänzenden Ideen: 
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2. Welche Wohnform stelle ich mir vor 

  Eine eigene Wohnung (und ergänzend Gemeinschaftsflächen)  
  Cluster-Wohnung (Mehrere abgeschlossene Wohnungen mit Bad und Teeküche, sind über einen 

Gemeinschaftsbereich + Küche miteinander verbunden)  
  Wohngemeinschaft (Jeder hat ein geräumiges Zimmer, ggf. mit eigener Nasszelle. Wohnzimmer/ 

Küche /Balkon werden gemeinsam genutzt  
 
Meine ergänzenden Ideen: 

 
 
 
3. Wohnungsgröße (Faustregel: möglichst nicht mehr als 35 qm Wohnfläche pro Person) 

  EZ-Apartment mit Kochnische bis 35 qm  
  2-2,5 Zimmerwohnung bis ca. 60 qm  
  3 Zimmer Wohnung bis ca. 80 qm  
 4 Zimmer oder mehr bis ca. 100-120 qm 

 
Meine ergänzenden Ideen: 

 
 
4. Finanzielle Situation 

  Ich habe einen Wohnberechtigungsschein (WBS) und brauche eine geförderte Wohnung  
  Ich benötige eine günstige Wohnung  
  Ich kann die ortsübliche Miete aufbringen 
  Ich könnte mich finanziell an Sonderausstattung von Wünschenswertem (Wintergarten, Sauna) 

beteiligen.  
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5. Barrierefreiheit ist für mich wichtig 

 Wohnung barrierefrei (altersgerecht, Rollator geeignet, Schwellen gemindert, DIN 18025 T. II)  
 Wohnung behindertengerecht (Rollstuhlfahrer) 
 

Meine ergänzenden Ideen: 

 
 
 
6. Gemeinschaftlich genutzte Räume (Kosten werden anteilig umgelegt) 

Mehrzweckraum     Sehr wichtig  weniger wichtig  nicht wichtig  
Gemeinschaftsküche   Sehr wichtig  weniger wichtig  nicht wichtig 
Fahrradkeller   Sehr wichtig  weniger wichtig  nicht wichtig 
Werkstatt/Atelier/Hobbykeller  
  Sehr wichtig  weniger wichtig  nicht wichtig 
Garagenstellplätze   Sehr wichtig  weniger wichtig  nicht wichtig 
Gästeapartment   Sehr wichtig  weniger wichtig  nicht wichtig 
Wasch- / Trockenraum   Sehr wichtig  weniger wichtig  nicht wichtig 
Co-working-space   Sehr wichtig  weniger wichtig  nicht wichtig 
 
Meine ergänzenden Ideen: 
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7. Soziale Mischung auf die ich mich gerne einlassen möchte 

Jung (mit Kindern) und Alt gemischt   Sehr wichtig  weniger wichtig  nicht wichtig 
überwiegend Ältere (ab 50)   Sehr wichtig  weniger wichtig  nicht wichtig 
Wohngruppe mit Pflege- und Hilfebedarf   Sehr wichtig  weniger wichtig  nicht wichtig 
inklusiv Menschen mit Einschränkungen   Sehr wichtig  weniger wichtig  nicht wichtig 
interkulturell   Sehr wichtig  weniger wichtig  nicht wichtig 
 
Meine ergänzenden Ideen: 

 
 
 
 
8. Wünsche/Ansprüche über das Wohnen hinaus 

Ökologische Einstellung   Sehr wichtig  weniger wichtig  nicht wichtig 
Car-Sharing/ Bike-Sharing   Sehr wichtig  weniger wichtig  nicht wichtig 
Geräte und Werkzeuge gemeinsam nutzen   Sehr wichtig  weniger wichtig  nicht wichtig 
Wasch-Bar (Waschmaschine, Trockner)   Sehr wichtig  weniger wichtig  nicht wichtig 
Gemeinsamer Einkauf von Grundbedarf   Sehr wichtig  weniger wichtig  nicht wichtig 
Organisiertes Leihen, Tauschen, Verschenken  
  Sehr wichtig  weniger wichtig  nicht wichtig 
Gemeinsame Mahlzeiten   Sehr wichtig  weniger wichtig  nicht wichtig 
Gemeinsame Freizeitgestaltung   Sehr wichtig  weniger wichtig  nicht wichtig 
Gemeinsame Konfliktlösung einüben   Sehr wichtig  weniger wichtig  nicht wichtig 
Mitbestimmung bei Organisation und Verwaltung  
  Sehr wichtig  weniger wichtig  nicht wichtig 
 
Meine ergänzenden Ideen: 
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9. Wie viele Personen sollen im Wohnprojekt wohnen? 

  Gemeinschaft 40 – 80 Personen 
  Gemeinschaft mehr als 80 Personen 
  Ich habe keine Vorstellung 

 
 
10. Engagement - Mit welchen Fähigkeiten / Interesse will ich mich in die Gemeinschaft ein 

bringen? 

 

  Handwerk   Technik   IT 
  Kochen   Handarbeit   Hausdeko 
  Musisch/Kreativ 
 Garten/Beete  Gesundheit, Bewegung 
 Pädagogik/Psychologie 
 Organisation/Verwaltung/ Finanzen 
 Öffentlichkeitsarbeit 
 Andere: _____________________________________________________________________ 

 
 
 
Sie haben es geschafft.  

Einige Fragen haben sie für sich geklärt. Andere Fragen sind vielleicht noch offen. Wir laden Sie gerne 

ein, zu vertiefenden Gesprächen und näherem Kennen lernen.  

 
Vielen Dank für Ihr Interesse und Ihre Mithilfe.  
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